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Merkblatt: Kot-Chegeli 
Entspannter Umgang mit den Hinterlassenschaften von Fledermäusen  

 

Wo kann ich auf Fledermauskot treffen und wie erkenne ich diesen? 

• Da Fledermäuse den Tag meist hängend verbringen, findet man Kot-Chegeli in der Regel unterhalb von 

Fledermaus-Verstecken. Man kann aber auch auf die Hinterlassenschaften stossen, wenn Dächer 

abgedeckt oder Wandverschalungen entfernt werden. 

• Bei kleinen Arten sind die Kot-Chegeli reiskorngross, bei grösseren Arten bis zu einem Zentimeter lang. 

Ihre Farbe variiert von hellbraun bis schwarz.  

• Anders als Vogelkot enthält Fledermauskot keinen weissen Harnstoff, sondern ist einfarbig dunkel. 

• In trockenem Zustand lassen sich Kot-Chegeli von Fledermäusen leicht zwischen den Fingern zerkrümeln 

– dies im Gegensatz zu Kot von Mäusen und anderen Nagetieren, welcher mit dem Trocknen hart 

wird. 

Was bedeutet es, wenn ich an meinem Haus Fledermauskot finde? 

• Fledermäuse sind bei der Wahl ihrer Quartiere sehr wählerisch. Sie akzeptieren nicht jedes Versteck 

und lassen sich deshalb auch nicht umsiedeln. 

• Zahlreiche Fledermausarten sind bedroht und alle Arten sind bundesrechtlich geschützt. Viele Leute 

versuchen deshalb aktiv, Fledermäuse anzusiedeln – mit unterschiedlichem Erfolg. 

• Wenn sich Fledermäuse bei Ihnen angesiedelt haben, können Sie sich glücklich schätzen. 

• Die meisten in Gebäudespalten anzutreffenden Fledermäuse kommen zwar jedes Jahr zu ihren 

Quartieren zurück, bleiben aber jeweils nur wenige Tage bis Wochen, bevor sie weiterziehen. 

• Fledermäuse tragen weder Nistmaterial ein, noch entfernen sie Isolation. Findet sich zwischen dem Kot 

auch Isolationsmaterial, waren meist Vögel die Verursacher. 

  

Abb.1: Fledermauskot auf einem Fensterbrett Abb. 2: Unterscheidungsmerkmale Fledermaus- und Vogelkot 
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Was kann ich tun, wenn mich die Fledermsaus-Chegeli stören? 

• Herunterfallende Kot-Chegeli können mit einem ca. 30 cm breiten Brett, das mindestens 1 m unterhalb 

der Ausflugöffung montiert wird, aufgefangen werden. Im Normalfall reicht es aus, dieses Kotbrett 

einmal im Jahr zu reinigen. 

• Alternativ kann unter der Ausflugöffnung ein Blumenkistchen aufgestellt werden – idealerweise bepflanzt 

mit einheimischen Blütenpflanzen. So tun sie etwas für die Biodiversität und ersparen sich nicht nur das 

Wischen, sondern auch das Düngen der Pflanzen. 

• Fledermaus-Kot, im Wasser aufgeschwemmt, ist ein ausgezeichneter Blumen- und Gemüsedünger. 

 

Abb. 3: Kot-Auffangbrett über einem Balkon 

Wurde Ihr Problem mit unseren Vorschlägen nicht gelöst oder haben Sie weitere Fragen? Dann kontaktieren 

Sie uns. Wir vermitteln Sie bei Bedarf an unsere Partner in Ihrer Region. 

 

Weiterführende Informationen finden Sie auch auf unserer Website: www.fledermausschutz.ch 
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